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XII.

Das ehemalige Fechthaus.

Dieses Gebäude, dessen allgemeine Bestimmungaus seiner Benknuling hervorgeht,
wurde im Jahr 1628 an das Wildbad angebaut und angeordnet, daß darin neben den Fecht

übungen auch Komödien und andere Ergötzlichkeiten dem Publikum zur Schau gebracht werden,

was denn auch von herumziehenden Schauspielertruppen, Menageriebesitzern, Thierhetzern, Pyro—

technikern, Pferdbereitern, Seiltänzern und dergleichen Leuten bis 1811 benützt wurde. Im Jahr

1811 kaufte Alexander Baumann vas Wildbad ünd das Fechthaus an sich und ließ letzteres

niederreißen und in einen Garten umwandeln. Das Innere des Fechthauses glich eineu ziemlich

geräumigen Hofe, den einzelne Gebäude mit steinernem Erdgeschosse umschlossen, über dem sich in

drei Reihen die hölzernen Zuschauerplätze erhobenvon denen man den Schauplatz bequem über—

sehen konnte. Auf der rechten Seite waren zwei Elephanten abgebildet, welche als die ersten,

im Jahr 1520 und im Jahr 1629 in Nürnberg zu sehen gewesen. Von Aussen betrachtet, bot

das Fechthaus einen einfachen Anblick und über dem Haupteingang waren die Fechtkunst, Komö—
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